Neue Bracon-Arten aus der Ukraine. 
Von N. Greese, Kiew. 


Bracon (Striobracon Fahr.) sylvanıs m. 


Kopf quer, hinten den Augen stark verschmälert und abge- 
rundet, Fühler 32—33gliedrig, so lang wie der Körper. Notaulen 
ausgebildet; Mediansegment runzelig mit Kiel. Hinterleib läng- 
lichoval, zweite Sutur bisinuiert, zweites Tergit ziemlich grob 
runzelig, die übrigen chagriniert. Bohrer kürzer als der Hinter- 
leib (von °/ı Hinterleibslänge). 

Kopf und Taster rotgelb; Stemmaticum, Scheitel und Füh- 
ler schwarz, die letzteren unten bräunlich. Thorax schwarz, 
Pleuren und Parapsidenfurchen mehr oder weniger ausgedehnt 
rotzelb (bei einem Exemplar das ganze Mesonotum sowie auch 
das Schildchen rotgelb); Beine gelb (in einem Falle sind die 
Hinterhüften außen schwarz gefleckt); Flügel hyalin, Stigma 
bräunlich. Hinterleib rotgelb, Tergite 1.—5. mit schwarzen 
Flecken. Länge 3—3.5 mm. Bohrer 1.5 mm. 


5 Ọ9ỌĒ Darniza (Bezirk Kiew), Forstliche Versuchsstation. 
23. VI. 26, 17. VIII. 26, 13. VI. 27, 14. VII. 27. 


Bracon (Striobracon Fahr.) rhynchiti m. 


Kopf quer, hinter den Augen verschmälert, Fühler 29gliedrig, 
beim © so lang wie der Körper, beim & etwas länger. Notaulen 
deutlich, Mediansegement glatt und glänzend; Radialzelle er- 
reicht nicht die Flügelspitze. Hinterleib runzelig, zweites Tergit 
etwas länger als das dritte; zweite Sutur bisinuiert; Bohrer 
länger als der Hinterleib. 

Kopf schwarz, Augenränder braunrot, Palpen gelbbraun. 
Thorax schwarz; Beine gelb mit schwarzen Hüften; Flügel 
bräunlich getrübt, Stigma braun. Hinterleib schmutziggelb; 
erstes Tergit schwarz, die übrigen in der Mitte schwarzbraun. 
Länge © 2.8 mm. Bohrer 2 mm. g 2 mm. 
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gg und 9% Mleiewo (Bezirk Kiew), Versuchsstation, 
5. VI. 26. B. rhynchiti wurde aus Rhynchites bacchus gezogen. 


Bracon (Lucobracon Fahr.) scythus m. 


Kopf quer, hinter den Augen nicht verschmälert, Fühler 
Sogliedrig, etwas kürzer als der Körper. Thorax glänzend, 
Notaulen nicht ausgebildet; Mediansegment glatt, mit deut- 
licher Mittelfurche; Radialzelle erreicht fast die Flügelspitze. 
Minterleib breitoval, etwas kürzer als Kopf und Thorax, zweite 
Sutur bisinuiert, zweites Tergit runzelig; Bohrer von Körper- 
länge. 

Kopf, Taster, Fühler, Thorax und Beine schwarz; Kniee 
aller Beine gelblich. Hinterleib rotgelb, Tergite 1.—5. schwarz 
in der Mitte; Flügel bräunlich mit helleren Rändern, Stigma 
braun. Länge 4 mm, Bohrer 4 mm. 

1 % Mirgorod, 5. VII. 27. 


Bracon (Glabrobracon Fahr.) chrysostigma m. 


Kopf quer, hinter den Augen verschmälert und abgerundet; 
Fühler 32gliedrig, von Körperlänge. Thorax glatt und glänzend, 
Notaulen ausgebildet; Mediansegment poliert, mit ganz seichter 
Längsfurche. Hinterleib länglich oval, glänzend; zweite Sutur 
in der Mitte leicht winkelig ausgeschnitten; AHypopygium ragt 
ein wenig über die Hinterleibsspitze hinaus; Bohrer länger als 
der Hinterleib. 

Kopf, Mandibeln und Taster rotgelb; Stirn, Stemmaticum, 
Hinterhaupt und Fühler schwarz. Thorax schwarz, Pro- und 
Mesonotum, Tegulae und Flecke unter der Flügelbasis rotgelb. 
Beine rotgelb; Mittel- und Hinterhüften, Hinterschienen am 
Ende und Hintertarsen schwärzlich. Flügel getrübt, mit einer 
dunkleren Wolke in der Mitte, unter dem ockergelben Stigma 
ein heller Streifen. Hinterleib schwarz; die zwei ersten Tergite 
rotgelb. Länge 4 mm. Bohrer 3.5 mm. 

var. nigrofemoratus m. Basalhälfte der NHinterschenkel 
schwarz; Mitte des zweiten Tergites gebräunt. 


5 OD Darniza, Forstliche Versuchsstation, 5. VI. 26, 8. VI. 
26, 9. VII. 26, 18. VII. 26, 27. VI. 27. 


